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Gemeinde Bönen 
Fachbereich II 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
Am Bahnhof 7 
59199 Bönen 
 
 
 

Antrag auf Erteilung einer Sondernutzungserlaubnis für öffentliche Straßen, Wege und 
Plätze 
 
 
Antragsteller/-in 
 

Name Vorname 

  

 

Geburtsdatum Geburtsort 

  

 

Wohnanschrift: Straße u. Hausnummer, PLZ, Ort 

 

 

Telefon Telefon (mobil) 

  

 

Fax E-Mail 

  

 

Als Antragsteller / -in vertrete ich folgende juristische Person: 
(Bezeichnung der juristischen Person ) 

 

 
 

Hiermit beantrage ich die Erlaubnis zur Nutzung der folgenden Verkehrsfläche: 
 

☐ Fahrbahn  

☐ Bürgersteig  

☐ Parkplatzstellfläche  

☐ Sonstige:  

 

Anschrift der genutzten Fläche:  
(Straße, Haus-Nr., ggfs. Angabe des Flurstücks, Flur-Nr, 
Gemarkung) 

 

Eine Skizze / Lageplan über die örtlichen Verhältnisse und die beabsichtigte Gestaltung der Sondernutzung... 
 

☐ ist beigefügt. 

☐ wird nachgereicht. 

Benötigte Fläche bzw. Flächengröße:  
(Länge x Breite in Metern) 

 

Art der Nutzung: 
(Bsp.: Lagerung von Baumaterial, Aufstellen von: 
Containern, Lebensmittel- o. Informationsständen usw. ) 

 

Zeitraum der Nutzung: vom _____________bis_____________(Datum) 
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Sonstige Anmerkungen / Begründungen 

 

 
 

 
Hinweise:  
 

 Für die Erteilung der Sondernutzungserlaubnis werden Gebühren gem. der Sondernutzungssatzung 
der Gemeinde Bönen erhoben. 

 Dieser Antrag ist min. zwei Wochen vor der beabsichtigten Nutzung einzureichen. 

 Der Erlaubnisnehmer haftet für alle Schäden an der öffentlichen Verkehrsfläche, die durch eine 

unsachgemäße Ausübung der Sondernutzungserlaubnis entstehen. 

 Die Sondernutzungserlaubnis ersetzt keine nach anderen Vorschriften erforderliche Erlaubnisse (z.B. 

Baugenehmigung, verkehrsrechtliche Anordnung). Diese sind ggfs. gesondert zu beantragen. 

 Den Träger der Straßenbaulast trifft im Rahmen der Sondernutzung keinerlei Haftung wegen 

Verletzung der Verkehrssicherungspflicht. 

 Bei der Nutzung der Fahrbahn oder des Bürgersteigs ist eine zusätzliche Absprache mit dem Kreis 

Unna, Bereich Verkehrssicherung (Tel.: 02303 / 270), erforderlich. 

 
 
Die Hinweise habe ich zur Kenntnis genommen. Zudem versichere ich die Richtigkeit der voran stehenden 
Angaben. 
 
 
 
_______________________________ 
Datum, Unterschrift Antragsteller / -in 


